
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Farben 
 

 

 

    Juni 2023/ 
    August 2023
 



 

2 

 
 
 

HERR, wie sind deine Werke so groß und viel!  

Du hast sie alle weise geordnet,  

und die Erde ist voll deiner Güter. 

Es warten alle auf dich, dass du ihnen Speise gebest zur  

rechten Zeit. 

Wenn du ihnen gibst, so sammeln sie;  

wenn du deine Hand auftust,  

so werden sie mit Gutem gesättigt. 

Psalm 104, 24.27.28 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

kennen sie die Maus Frederick aus 
dem gleichnamigen Bilderbuch?  
Während alle anderen Mäuse den 
Sommer dafür nutzen, um Winter-
vorräte zu sammeln, saugt Fre-
derick den Sommer in sich auf - die 
Sonne und die herrlich bunten Far-
ben. Die anderen Mäuse stutzen und 
fragen verärgert, warum nicht auch 
er arbeitet, doch Frederick lässt sich 
nicht beirren.  

Und er hat recht: Im Sommer ist die 
Zeit zum Sammeln von Farben und 
Düften, Gezwitscher und Gesang, 
Kinderlachen und Stimmengewirr. 
Da ist es spürbar: Das Leben ist 
bunt. Was gibt es nicht alles zu ent-
decken auf einem einzigen Spazier-
gang: strahlend gelbe Rapsfelder; 
blaue Leberblümchen, die den 
Waldboden überdecken; wohin ich 
auch schaue, saftiges Grün…. Die 
Natur scheint zu explodieren. Sie 
strotzt vor Kraft und Selbstbewusst-
sein! Als wir im Redaktionsteam 
farbenfrohe Eindrücke und Natur- 

Erlebnisse sammeln, geraten wir 
förmlich in einen Farbenrausch. Die 
Augen leuchten, verzückt tauschen 
wir Sommererinnerungen aus. 

Wir Menschen brauchen solche 
Vorräte, die wir in dunklen Zeiten, 
in Zeiten, in denen sich alles grau in 
grau präsentiert, auspacken und da-
von zehren können. Das Dunkle, 
das Graue darf sich nicht in uns aus-
breiten. Es muss immer ein Vorrat 
da sein von strahlendem Gelb, von 
ruhespendendem Blau, von hoff-
nungsgebendem Grün und warmen 
Rot. So wünsche ich Ihnen Allen of-
fene Sinne und einen großen inne-
ren Vorratskeller, den sie bis oben 
hin füllen können.  

Ihre Pfarrerin Ute Heubeck 
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Farben prägen

Während meines Praktikums war 
ich für etwa ein dreiviertel Jahr bei 
einer Firma beschäftigt, die ihren 
Sitz in einem Nebengebäude des 
Schlosses von Aystetten hatte. 
Dorthin fuhr man damals auf einer 
nicht geteerten Zufahrtsstraße, an 
der links und rechts Birkenbäume 
gepflanzt waren. Im Frühjahr über-
raschte mich die Allee mit einem 
zarten Grün, das sich im Laufe ei-
ner Woche immer weiter ausbrei-
tete und intensiver wurde. Aber 
nach einer weiteren halben Woche 
wandelte sich dieses helle, zarte 
Grün in immer dunklere Grünfär-
bungen. Ich genoss diese kurze 
Zeit, indem ich besonders langsam 
mit dem Fahrrad zur Arbeit fuhr. 
Und ich lernte etwas in dieser Zeit-
spanne: Auch Farben verändern 
sich in Laufe der Zeit. Das zarteste 
Grün der Birken verwandelt sich in 
das kraftstrotzende Grün des Som-
mers, bis es im Herbst durch ein er-
diges Gelb abgelöst wird. Und 
auch das verschwindet, bis sich die 
dünnen Birkenzweige um Allerhei-
ligen im Nebel verstecken. All 
diese Eindrücke haben sich in mei-
nem Gedächtnis eingegraben. 
Auch, dass sich alles, auch die Far-
ben, verändern. Heute sind nur 
noch spärliche Reste dieser Allee 
vorhanden. Teilweise wurden diese 

prächtigen Birken abgeholzt um 
Parkplätzen und Einfahrten Platz 
zu machen. Auch der Blick über 
die weiten Felder auf der rechten 
Seite ist durch Neubauten verstellt. 
Und trotzdem freue ich mich, wenn 
ich auf eine noch vorhandene Allee 
treffe und sie im Lauf der Jahres-
zeiten bewundern kann. 

Werner Pöhlmann 

Birkenallee bei Landsham 
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Die Farben im Kirchenraum

Ein Highlight im Konfirmandenkurs 
ist die Übernachtung in unserer Kir-
che. Da verwandelt sich der Steinbo-
den des Kirchenraumes in einen 
bunten Flickenteppich aus Isomat-
ten, Luftmatratzen und Schlafsä-
cken. Hier schlafen Jugendliche, 
Teamer und die Pfarrerin.  

Eine besondere Atmosphäre 
herrscht in unserer Kirche, nicht zu-
letzt aufgrund der Kirchenfenster. 
Diese in Bleitechnik gestalteten 
Fenster kennen die Gottesdienstbe-
sucher*innen in ihren warmen Rot-, 
Orange-, Gelbtönen und dem neutra-
len Weiß. Doch die Farbtöne ändern 
sich. Am Abend leuchten sie wohlig 
warm, strahlen Geborgenheit aus. 
Babys würden sie lieben. Wie im 
Mutterleib! Wird es außen dunkler, 
sind nur mehr die hellen Farben er-
kennbar: Weiß, Gelb und Orange. 
Die verschiedenen Glassteine, aus 
denen die Fenster zusammengesetzt 
sind, erscheinen als einzelne helle 
Mosaiksteinchen fast wie kleine 
Lichter im Dunkeln. Ist es später 
draußen finster, sind auch die Fens-
ter komplett dunkel. 

Die gemeinsamen Nächte in der Kir-
che sind kurz aus den unterschied-
lichsten Gründen… Ein Grund die-
ser: Die Farben der Kirchenfenster 
lodern regelrecht, wenn die Sonne 
aufgeht und durch die Scheiben 
scheint. In den frühen Morgen-

stunden da wird die Botschaft sicht-
bar: Der Herr ist auferstanden! Sein 
Heiliger Geist schenkt auch uns 
neues Leben! Wohlig einschlafen 
können und kraftvoll aufgeweckt 
werden, das vermögen unsere Kir-
chenfenster! Lust auf eine Kirchen-
übernachtung? Dann melden Sie 
sich.  

Ute Heubeck, Pfarrerin 
 



Farben  

6 

Arbeiten mit Farben

Hand-werk und Kreativität bestim-
men und begleiten meinen Alltag. 
Meine Werkstoffe sind natürliche 
textile Fasern – vor allem Wolle und 
Seide. In Verbindung mit altem Pa-
pier, und gewebten Stoffen setze ich 
damit meine Ideen um. Ich nutze so-
wohl industriell gefärbte als auch 
selbst pflanzengefärbte Materialien. 

Farbe begleitet mich in meinem 
Alltag. Zunächst ist da ein inneres 
Bild, ein Gefühl, das umgesetzt 
werden soll – bei mir immer bunt! 
Ich experimentiere, stelle Töne zu-
sammen, oft bin ich unsicher, än-
dere wieder. Der Farbkreis von Jo-
hannes Itten (1888-1967), dem 
Schweizer Künstler und Bauhaus-
Lehrer ist mir dabei oft eine Hilfe, 
eine wertvolle Ergänzung. Farben, 
die ich zunächst nicht zusammen-
stellen würde, passen plötzlich, wir-
ken ausdrucksstark, harmonisch, er-
gänzen sich, strukturieren meine In-
tuition. 

So erstaunlich wie die Farbharmo-
nie ist auch unser Zusammenleben. 
Wir Menschen mit unseren unter-
schiedlichen „Farben“, den Beru-
fen, den Einstellungen, dem Glau-
ben, dem familiären Hintergrund, 
der Herkunft und so vielem mehr – 
es ist ein buntes Bild.  

Wie erstaunlich ist es, dass in der 
Vielfalt, der Farbigkeit sich immer 
wieder „Harmonien“ auftun, wenn 
man nur genau hinsieht, hinhört, 
hinspürt. 

 Menschliche Gegensätze lassen 
sich als Ergänzung betrachten, so-
fern man eine geeignete „Farb-
lehre“ zu Rate zieht. So viele Far-
ben haben Freundlichkeit, Friedfer-
tigkeit, Mitmenschlichkeit. Wir 
müssen uns dafür öffnen und die 
Wirkung von heilendem Blau, opti-
mistischen Gelb, starkem Rot, aus-
geglichenem Grün und so vielen 
Mischfarben selbst erfahren. 

                                 Karin Siebald 

  Farbkreis von Johannes Itten 
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Farbengebet 
 

Herr, gib uns vom 
Gelb des Lichtes 

für die Dunkelhei-
ten in unserer 

Seele. 

Herr, gib uns vom 
Orange der Wärme 
gegen alles Unter-

kühlte 
in unseren Herzen. 

Herr, gib uns vom 
Grün der Hoffnung 
gegen Resignation 
und Ausweglosig-

keit.

 

Herr, gib uns 
vom Rot der Hin-

gabe und der 
Liebe, um davon 
austeilen zu kön-

nen. 

Herr, gib uns 
vom Blau des 
Glaubens, um 

unsere 
Lebensentschei-
dungen zu leben. 

Herr, gib uns 
vom Violett der 
Buße für Wege 
zu Umkehr und 

Neuanfang

Herr, gib uns selbst vom Schwarz des Todes, damit wir uns einstimmen 
auf notwendige Abschiede. 

Herr, gib uns vom Weiß des Neuen, um für dich offen und  
bereit zu sein. 

Herr, gib uns vom Braun der Erde für Bescheidenheit und Demut. 

Herr, gib uns vom kostbaren Gold, dass wir dich als  
das Kostbarste ehren. 

Herr, gib uns ein wenig von allen Farben, denn buntes Leben lebt sich 
leichter. 
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Das Auge isst mit

Die starke Wirkung von Farben im 
Lebens-, Wohn-, oder Arbeitsbe-
reich wird schon lang beschrieben. 
Goethe, Rudolf Steiner und viele an-
dere erstellten Farblehren und -theo-
rien. Die Medizin, die Psychologie 
oder die Wirtschaft bedienen sich ih-
rer ganz selbstverständlich und wis-
senschaftlich fundiert.  

Ein schwedischer Forscher verdeut-
lichte schon in den vierziger Jahren 
die starke Wirkung von Farben in ei-
nem Beispiel: 20 Teilnehmer wurden 
zu einem Essen eingeladen. Es 
wurde serviert, alle konnten sich von 
dem guten Aussehen der Speisen 
überzeugen. Dann wurde das nor-
male Licht ersetzt durch ein Licht, 
das nur aus rot-grünwelligem Anteil 
bestand. Folge war, dass die Speisen 
sich ungewohnt verfärbten – Erbsen 
wurden blau, Spargel violett und der 
Fisch schwarz. Der Appetit war 
plötzlich dahin, die gute Stimmung 
gekippt. Nach dem Einschalten der 
normalen Beleuchtung wurde wieder 
weitergegessen- als ob nichts gewe-
sen wäre- obwohl die ganze Zeit das 
Gleiche auf dem Tisch gestanden 
hatte. Ja, das Auge isst mit! 

Eine ganz persönliche Erfahrung 

machte ich kürzlich: Ich bekam ei-
nen Gutschein für ein “Dinner in the 
Dark“ – was das wohl sein mag? Der 
Abend im Restaurant kam, gespannt 
hörte ich der Einführung zu. Man er-
fuhr, wo Gläser, Flaschen, Besteck 
platziert sind, dann wurde man zum 
Tisch geführt. Ein feines Menü, ser-
viert in totaler Dunkelheit. Alle 
Sinne sind angesprochen – einer 
fehlt! Man tastet, riecht und 
schmeckt, aber es lässt sich vieles 
doch nicht erkunden, marinierter 
Stangensellerie oder Rhabarber? 
Weißwein, oder doch Rosé? Nicht 
nur Konsistenz, sondern auch Farbe 
zu erkennen trägt klar zum Genuss 
bei. 

In diesem Sinne: genießen Sie mit al-
len Sinnen die Farben des Sommers! 

Karin Siebald 
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Ein kunterbuntes Sommerfest für alle Generationen 
In diesem Jahr laden Cantate und Café Malta am Freitag, den 28. Juli, zum 
gemeinsamen Sommerfest ein. Café Malta findet seit ein paar Jahren in Can-
tate statt. Mit dem Café Malta bieten die Malteser an Demenz erkrankten 
Menschen die Möglichkeit, in Gemeinschaft mit anderen zusammen zu kom-
men. Die Senioren*innen erleben dort Stunden, die gefüllt sind mit Gesprä-
chen, Spielen, Gedächtnistraining und vieles mehr. Es wird fröhlich gesun-
gen, sich ausgetauscht und die Senioren*innen werden mit selbstgemachten 
Kuchen und anderen Köstlichkeiten verwöhnt.  

In Cantate soll der Schwerpunkt beim diesjährigen Sommerfest auf Familien 
mit Kindern liegen, war im vergangenen Jahr das Sommerfest mit kulturel-
lem Programm auf Erwachsene ausgerichtet.  

So kam die Idee: Warum nicht gemeinsam für alle Generationen feiern? 

Nach einem alkoholfreien Aperitif um 16.00 Uhr gibt es nach der Begrüßung 
Einlagen vom Kinderchor Cantalino und von den Kindern vom Haus für Kin-
der am Schlehenring im Foyer. An einem Buffet mit Schmankerl vom Grill 
und bunten Salaten, das ebenfalls im Foyer aufgebaut sein wird, können sich 
alle sattessen. Vor der Nachspeise erfreuen wir uns gemeinsam an einem 
Kasperltheater im Foyer. 

Anschließend feiern die Senioren*innen im Gemeindezentrum mit gemein-
samen Singen und Musik. Die Eltern können sich im Brunnenhof austau-
schen und für die Kinder gibt es Bastel- und Spielstationen im Pfarrgarten.  

Auf einen vergnüglichen Vorabend für Jung und Alt, freuen sich 

Dietlinde Pointer und Pfarrerin Ute Heubeck mit Teams 
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Passamahl am Gründonnerstag im großen Saal 

I Himmelen, ein Konzertprojekt mit der Chorgemeinschaft Vaterstetten, dem Chor 
der Cantate-Kirche sowie dem Kinderchor Cantalino  
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Werner Pöhlmann baute mit 
den Konfirmanden und ihren 
Eltern ein Insektenhotel auf. 

Pfarrer Hildmann mit Frau bei seiner 
Buchvorstellung in Cantate 

Unsere Konfirmanden 2023 mit Pfarrerin Ute Heubeck und einem Jugendleiter 
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Cantate-Senioren 

Wir haben für Sie wieder interessante Veranstaltungen geplant und laden 
Sie herzlich dazu ein: 

13. und 20. Juni 2023 – 13.45 Uhr 

Besuch der Pferdeschule der Reiterstaffel des Polizeipräsidiums 
München 
mit anschließendem Kaffeetrinken in der Bäckerei Stenz. 
Anmeldung: Armin Hub Tel. 9038670 

4. Juli 2023 – 16.00 Uhr 

Nach der Corona bedingten Pause feiern wir wieder unser traditionelles 
Sommerfest. Kinder der Grundschule an der Martin-Luther-Straße singen 
Lieder und Norbert Ennulat unterhält uns mit seinem Akkordeonspiel. 
Freuen Sie sich auch auf Gegrilltes und andere Aktivitäten. 
Anmeldung: Lieselotte Pöhlmann Tel. 903 11 69 

5. September 2023 – 14.30 Uhr 

Historisches und Aktuelles - ein Filmnachmittag mit Martha Geisler. 
Anmeldung: Lieselotte Pöhlmann Tel. 903 11 69 

10. Oktober 2023 – 14.30 Uhr 

Die Verkehrswacht München informiert über altersbedingte 
Veränderungen und die Auswirkungen auf unser Verhalten als Fußgänger, 
Rad- und Autofahrer. 
Anmeldung: Angie Manzenrieder Tel. 903 36 50 

Ihr Senioren-Team der Cantate-Kirche 

Vorankündigung 

Cantate besucht die Oide Wiesn 

Wir planen für den 19. September wieder 
einen Besuch der Wiesn. Über nähere 
Einzelheiten informieren wir Sie 
rechtzeitig im Gemeindebrief vom 
September 2023, in den Kirchheimer 
Mitteilungen sowie an unseren 
Seniorennachmittagen. 

Anmeldungen Armin Hub Tel. 9038670 

Genießen Sie mit uns das Oktoberfest – wir freuen uns auf Sie.  
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Cantate-Kultur unterwegs 

Herzliche Einladung zum Besuch der diesjährigen Landesausstellung 

„Barock Bayern und Böhmen“ in Regensburg 

sowie der Klosterkirche St. Emmeram 

Führungen mit Frau Dr. Beatrice Trost. 

Wann:    1. August 2023 

Treffpunkt:   Parkplatz der Cantate-Kirche 

Abfahrt:   8.15 Uhr 

Kosten:   EUR 29,-- für Fahrt, Eintritt und Führungen. 

Für ein Mittagessen haben wir Plätze im Museumsrestaurant reserviert. 

Anmeldungen und zusätzliche Informationen: Armin Hub Tel. 9038670 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme – Ihr Team von Cantate-Kultur 
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Digitalisierung in Igongolo erleidet Rückschlag 

Letztes Jahr konnten wir dank Ihrer Spendengelder den Internetanschluss un-
serer Partnergemeinde in Igongolo finanzieren. Es wurden Leitungen verlegt, 
der Router und schließlich auch der Computer angeschlossen. Wir erhofften 
uns schnellere und einfachere Kommunikation mit unseren Partnern und viel-
leicht sogar einen Videochat oder die Übertragung eines Gottesdienstes.  
Leider wurden durch einen Blitzeinschlag kurz nach Inbetriebnahme die End-
geräte beschädigt. Es entstand ein Schaden von ca. 600 €. Es wird jetzt wieder 
einige Zeit dauern bis alles repariert ist.  
Auch der Verteilerkasten an der Schreinerschule an den die Maschinen ange-
schlossen sind, ist betroffen. Hier liegt uns noch keine Kostenschätzung für 
die Reparatur vor.  
Wir hoffen sehr, dass der Schaden bald behoben werden kann und wir gemein-
sam mit unseren Partnern neue Wege in der Kommunikation gehen können.  

Tina Minkus 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Empfangsstation                              Verlegung der Informationskabel 
                                                                           zwischen den Häusern 
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JAHRESPROJEKT 2023 

der Prodekanate München Ost und Südost gemeinsam mit den tansani-

schen Partnerdekanaten Makambako und Ilembula, Tansania (MESE-MAIL) 

Nothilfe Landwirtschaft und 
neues Dekanatspfarrhaus Ilembula 

www.partnerschaft-tansania-muenchen.de 

Seit einigen Jahren kommt die Regenzeit unregelmäßig und oft um Monate 

verschoben. Der richtige Zeitpunkt der Aussaat ist oft schwierig zu bestimmen. 

Gerade in den letzten Jahren ist die Saat immer wieder vertrocknet und musste 

ein zweites oder gar ein drittes Mal ausgebracht werden. Entsprechend gering 

waren die Ernten und die Familien mussten vom knappen Geld zusätzlich Nah-

rungsmittel und Saatgut kaufen.  

Unsere Partner in Makambako und Ilembula wollen eine landwirtschaftliche 

Bildungs- und Unterstützungsinitiative starten. Diese soll die Schulung neuer 

und angepasster Anbaumethoden, aber im Einzelfall auch konkrete Hilfe bei 

der Beschaffung von Saatgut, der Aufforstung oder dem Brunnenbau umfas-

sen. 

Das Dekanatspfarrhaus in Ilembula ist seit einigen Jahren baufällig. Es wurde 

von den Kirchengemeinden des Dekanats ein Neubau beschlossen, der über-

wiegend aus lokalen Spenden und Mitteln der Gemeinden finanziert wird. Un-

sere Partner freuen sich, wenn wir im Rahmen des Jahresprojekts 2023 hierfür 

ebenfalls einen Beitrag leisten können 

Die Partnergemeinde Igongolo der Gemeinden Feldkirchen und Kirchheim ge-
hört zum Dekanat Makambako und wird auch von der Nothilfe Landwirtschaft 
unterstützt.  



Aus unserem Gemeindeleben  

16 

Brunnenhofserenade 
Am 22.07. lädt der Chor der Cantate-Kirche Kirchheim zur Brunnenhofser-
enade ein. Ab 19.00 Uhr können Speisen und Getränke erworben werden, ab 
19.30 Uhr folgt ein buntes musikalisches Programm: Als „special Guest“ be-
reichert die Gruppe „The Chairmen“ den Abend. Das Trio, bestehend aus 
Bass, Banjo, Gitarre und Mandoline, unterhält uns mit Bluegrass, einer 
Countrymusic aus den USA der 40er Jahre mit traditionellen Wurzeln in der 
irisch-schottischen Folklore. Der Chor der Cantate-Kirche wird mit verschie-
denen unterhaltsamen Chorsätzen zur Kurzweiligkeit des Abends beitragen. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf Sie! 

Nach den Sommerferien wird der Chor der Cantate-Kirche ein neuartiges 
interdisziplinäres Projekt vorbereiten. Durch die Gleichzeitigkeit von 
Bildprojektionen und Chormusik wird der Zuschauer sowohl visuell als auch 
auditiv auf eine Reise durch die vier Jahreszeiten mitgenommen. Der Chor 
begrüßt hierzu alle neuen Sänger, die sich mit auf diese spannende Reise 
begeben wollen. Die erste Probe findet am Montag, 11.09. um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal der Cantate-Kirche statt. Interesse geweckt? Dann schauen Sie 
doch einfach mal (auch unangemeldet) vorbei.  
Noch offene Fragen dazu beantwortet der Chorleiter Gerhard Jacobs:  
Tel. 015787185565 oder gerhardjacobs@icloud.com 

Johannes Öllinger gastiert in Cantate
Am 24. Juni 2023, 19 Uhr laden wir 
herzlich zum Gitarrenkonzert: 
„Sonata“ mit Johannes Öllinger in 
die Cantate-Kirche ein. 

Wir freuen uns sehr, diesen vielfach 
ausgezeichneten Virtuosen, der auf 

zahlreichen großen Bühnen zu 
Hause ist, wieder einmal bei uns be-
grüßen zu dürfen. 

Er wird uns auf eine musikalische 
Reise durch unterschiedliche Epo-
chen mitnehmen und uns mit Sona-
ten verschiedener Komponisten im 
barocken, klassischen, romanti-
schen und modernen Stil erfreuen. 

Im Anschluss an das Konzert be-
steht Gelegenheit bei einem kleinen 
Umtrunk ins Gespräch zu kommen, 

Eintrittspreis: 15 €, Schüler und 
Studenten 10  €. 
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Haus für Kinder „Am Schlehenring“ 

Alles neu macht der Mai – und so konnten wir am Freitag, 12. Mai unseren 
neuen Maibaum im Rahmen unseres Maifestes aufstellen. Und neben dem 
leiblichen Wohl gab es natürlich auch allerhand Spiele und Stationen für die 
Kinder. Ein besonderes Highlight war die Hortgärtnerei. Die Hortkinder ha-
ben Pflanzen eingetopft und mit selbstgeschnitzten und bemalten Zwergen 
dekoriert – sie waren ein echter Verkaufsschlager auf unserem Fest. 
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Kinder und Jugend in Cantate 

Kinder in Cantate 

Kinderchor Cantalino beim Seegottesdienst mit Taufen 

Neben dem Kinderchor Cantalino ist auch die Cantate-Band mit am Start, 
wenn wir am Sonntag, den 4. Juli mit unserer Nachbargemeinde Feldkir-
chen/Aschheim einen kunterbunten Gottesdienst mit Taufen feiern. Wir tref-
fen uns dazu um 11.00 Uhr am nördlichen Ufer des Heimstettner Sees (bei 
schlechtem Wetter in der Cantate-Kirche).  

Tauferinnerungsfeier beim Tauffest an der Isar 

Am Sonntag, den 23. Juli, findet ebenfalls um 11.00 Uhr ein Tauffest an der 
Isar in Ismaning statt. Wir von Cantate feiern mit. Alle Familien sind herzlich 
eingeladen. Treffpunkt: 10.30 Uhr am Cantate-Parkplatz. Es ist ein besonde-
rer Moment, wenn wir dort an der rauschenden Isar Taufen beiwohnen und 
zum Gedenken an unsere Taufe mit dem Wasser vor Ort ein Kreuzchen auf 
die Stirn zeichnen.  

Minikirche und Kids Go am 16. Juli 

Auf alle kleinen und gro-
ßen Kinder wartet eine 
besondere Überraschung 
am Sonntag, den 16. Juli 
um 11.45 Uhr. Unser 
Kirchenesel Fridolin 
kann es kaum erwarten. 
Denn im Sommer wird 
getanzt! Eine Ballett-
gruppe tritt auf unter der 
Leitung von Sylvia 
Graeve. Dann verab-

schieden sich die großen Kinder in die Kinderkirche. Es endet mit einem ge-
meinsamen Mittagessen im Großen Saal. Wir bitten um Anmeldung 
(ute.heubeck@elkb.de). Auch spontanes Kommen ist selbstverständlich 
möglich. 
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Jugend in Cantate 

Am Samstag, den 13. Mai feierten 12 Jugendliche ihre Konfirmation. Das 
mit den Eltern gemeinsam gebaute Insektenhaus unter der Anleitung unseres 
Bauausschussmitgliedes Werner Pöhlmann stand im Mittelpunkt der Anspra-
che. „Gottes Haus hat viele Wohnungen“ - so das Motto des Gottesdienstes. 
Filme der Konfis, die Franz Gruber aufgenommen hat, machten die Konfir-
mation zu einer unvergesslichen und persönlichen Feier. Beeindruckend die 
Tiefe der Gedanken dieser Jugendlichen. Bei der Segnung war sie ebenfalls 
spürbar!  

Nach den Sommerferien beginnt der neue Kurs. Wir laden alle Jugendlichen 
ein, die nächstes Jahr 14 Jahre alt werden und Interesse mitbringen. Ein In-
foabend für die Jugendlichen gemeinsam mit ihren Eltern findet am Mitt-
woch, den 19. Juli um 19.00 Uhr im großen Saal des Cantate-Zentrums statt. 
Hier stellen wir das Konzept vor und die Termine bis zur Konfirmation 2024.  
Auf ein persönliches Kennenlernen freue ich mich! 
Ute Heubeck, Pfarrerin 

After-Konfi-Action 

Die FAC-Jugend trumpft nach den Pfingstferien am 17.Juni nochmal auf und 
fährt mit den Konfis den lieben langen Tag in den S K Y L I N E P A R K! 
Am Abend gibt`s dann nochmal Party beim Chillen und Grillen in Cantate! 
Infohotline: 016093497654 – Mück 
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Kurz notiert... 

 

Im Heizungssystem unseres Kirchenzentrums ist ein Wasserscha-
den entstanden. Es werden umfangreiche Leckortungen durchge-
führt. Wir hoffen, dass mit den Sanierungsarbeiten bald begonnen 
werden kann. Achten Sie vor allem im Foyer auf kleinere „Bau-
stellen“. 

 

In den Sommermonaten ist, wie gewohnt, an den Sonntagen von 
12.00 bis 17.00 Uhr „Offene Kirche“. 

 

Wir freuen uns über das geschreinerte Kaspertheater, das beim 
Sommerfest am 28.07. erstmals bespielt werden wird. Wir danken 
Familie Rehak sehr herzlich für diese großzügige Spende. 

 

Farben in ihrer ganzen Pracht erleben Sie noch bis 27. August bei 
„Flowers forever“ in der Hypo-Kunsthalle. 

 

Der Kirchenvorstand beriet in seiner Juni-Sitzung über die weitere 
Handhabung des Klingelbeutels: Wir werden auch künftig auf das 
Einsammeln während des Gottesdienstes verzichten und bitten um 
Ihre Spende für die eigene Gemeinde am Ausgang. 

 

Ein ökumenisches Steuerungsteam mit Vertreterinnen aus St. An-
dreas, St. Peter und Cantate ist mit Planungen für die Landesgar-
tenschau befasst. Mehr Infos im nächsten Gemeindebrief. 

 

Freuen Sie sich schon jetzt auf einen interessanten Herbst: 

Am Samstag 30.9. um 19.00 Uhr "Lieder und Geschichten aus 
Lateinamerika" mit David Lenis und Band sowie  

Am Samstag 07.10. um 18 Uhr Cantate tanzt: Tango, Walzer, 
Foxtrott...ein Abend für alle Tanzfreunde mit DJ, Live-Musik und 
leckeren Schmankerln. 

 

Die Talente-Box trägt Früchte: Am Sonntag, 18.06.2023 treffen 
sich um 18.00 Uhr die neuen Talente im großen Saal der Cantate-
Kirche um sich kennenzulernen. 

 

Der nächste Gemeindebrief erscheint Mitte September. Haben Sie 
Lust im Redaktionsteam mitzuwirken? 
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 WIR FREUEN UNS ÜBER DIE TAUFE VON 

Charlotte Fischbach 
Jonna Leupold 
Carl Kußmaul und Oskar Koburger 
Charlotte und Moritz Maurer 
Emilia Flor 

01.04.2023 
06.05.2023 
06.05.2023 
20.05.2023 
27.05.2023 

Ich aber werde bleiben wie ein grünender Ölbaum im 
Hause Gottes; ich verlasse mich auf Gottes Güte immer und 
ewig.                                                                          Psalm 52,10 

 

WIR TRAUERN UM 

Helmut Gross, Poing 
Margarethe Elfrath 
Monika Schall 

63 Jahre 
97 Jahre 
76 Jahre 

13.03.2023 
23.03 2023 
05.04.2023 

Das Weizenkorn muss in die Erde fallen und sterben, sonst 
bleibt es ein einzelnes Korn. Aber wenn es stirbt, bringt es 

viel Frucht. 
Johannes 12,24 

Nachruf auf Margarethe Elfrath 

Am 18. Februar 2023 verstarb Margarethe Elfrath. Nach der Aussegnung bei ihr zu 
Hause haben wir uns in „ihrer“ Cantate-Kirche am 23. März verabschiedet. In Can-
tate hat sie lange gewirkt. Mehr als 10 Jahre war sie im Kirchenchor und gestaltete 
als Mitglied eines kleinen Streichensembles zahlreiche Gottesdienste. Ihre Fahrten 
„Gemeinde unterwegs“, die sie gemeinsam mit ihrem Mann und der Kunsthistori-
kerin Dr. Beatrice Trost veranstaltete, waren stets Highlights im Jahresverlauf. Im 
erweiterten Kirchenvorstand setzte sie sich vor allem für die Ökumene ein. Als Be-
auftragte für Seniorenarbeit war sie in die Planung und Entwicklung des Betreuten 
Wohnens involviert. Bis zuletzt spielte sie bei den ökumenischen Gottesdiensten 
Geige im Collegium. 

Für mich persönlich war sie eine Vertrauensperson, die als Pfarrerstochter viel In-
teresse und Verständnis für die Arbeit in einer Kirchengemeinde aufbrachte. Ihr 
fester Glaube, ihre Sprachfähigkeit bezüglich ihres Glaubens und ihre Leiden-
schaft dafür, beeindruckten sehr.  

So will ich aufnehmen, was ihre Familie zum Abschied geschrieben hat: 

„Der Tod eines geliebten Menschen ist die Rückgabe einer Kostbarkeit, die 
Gott uns geliehen hat.“                                                               Ute Heubeck 
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WIR LADEN EIN 

Minikirche Gottesdienst für Familien mit Kindern bis zu  
6 Jahren, vierteljährlich, Sonntag, 11.45 Uhr 

Familiengottesdienst Vierteljährlich, Sonntag, 10.30 Uhr 

Kirchenvorstand Sitzung, einmal monatlich,  
Kontakt: Elke Lichtenecker-Hub,  
Tel. 089 903 86 70 

Chor Montag, 20.00 Uhr, großer Saal,  
Kontakt: Gerhard Jacobs, Tel. 01 57 87 18 55 65 

Förderverein 
Kirchenmusik 

Vorsitzende: Christa Ennulat,  
Tel. 089 903 67 46 

Cantate-Senioren Monatliches Treffen oder Ausflug an einem 
Dienstag  
Kontakt: Armin Hub 
Tel. 089 903 86 70  
Kontakt: Lieselotte Pöhlmann,  
Tel. 089 903 11 69  

Cantate-Kultur Kulturabende vierteljährlich,  
Kontakt: Waltraud Lederer,  
Tel. 089 904 64 89 

Besuchsdienst Treffen vierteljährlich,  
Kontakt: Ute Heubeck,  
Tel. 089 903 81 33 

Partnerschaftskreis  
Igongolo 

An jedem 2. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr,  
Kontakt: N. N.   
Informationen derzeit über das Pfarramt:  

Tel. 089 903 81 33 

Hauskreise Treffen, einmal monatlich, wechselnder Tag,  
20.00 Uhr, Kontakt: Familie Lechner,  
hauskreis.kirchheim@web.de 

 
 
Interessiert? Die Ansprechpartner geben gerne Auskunft. 



Aus unserem Gemeindeleben 

23 

Sommer in Cantate 
Sonntag, 25.Juni 10.30 Uhr 
 
 
 

                              18.00 Uhr 

Cantate feiert mit! Festgottesdienst in 
Sankt Peter zum 25jährigen Priesterjubi-
läum von Pfarrer Werner Kienle mit an-
schließendem Pfarrfest unter den Platanen 
Cantate am Abend, Gitarre: Kirsten Reif-
Twieg, Gesang: Lena Siegert 

Sonntag, 02. Juli, 11.00 Uhr Seegottesdienst mit Taufen, der Cantate 
Band und dem Kinderchor Cantalino 

Sonntag, 09. Juli, 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest 
im Festzelt Räterzentrum 

Sonntag, 16. Juli, 10.30 Uhr 
                               11.45 Uhr 

Gottesdienst 
Minikirche und Kids Go mit dem Auftritt 
einer Ballettgruppe unter der Leitung von 
Sylvia Graeve. 

Sonntag, 23. Juli, 11.00 Uhr 
 
                               18.00 Uhr 

Tauf(erinnerungs)fest in Ismaning an der 
Isar 
Cantate am Abend mit Abendmahl und 
Reisesegen. Musik: Orgel Annemarie 
Rein, Saxophon Stefanie Dittmer und 
Querflöte Susanne Eckert 

Sonntag, 30. Juli, 10.30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst mit anschlie-
ßendem Imbiss mit Köstlichkeiten aus 
Tansania 

In den Sommerferien feiern wir auch in diesem Jahr die Gottesdienste 
abwechselnd in Feldkirchen, Aschheim und Kirchheim. Die Gottes-
dienste mit Abendmahl beginnen jeweils um 10.30 Uhr. Zu den Gottes-
diensten in den Nachbargemeinden gibt es wieder eine Mitfahrgelegen-
heit. Treffpunkt: 10.15 Uhr am Parkplatz Cantate-Kirche. 

06 August- Feldkirchen, 13. August- Aschheim, 20. August- Kirchheim, 
27. August- Feldkirchen, 03. September- Aschheim, 10. September- Kirch-
heim. 
Sonntag, 17. September  
10.30 Uhr 

Begrüßungsgottesdienst der neuen  
Konfirmand*innen mit Cantate-Band,  
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 24. September Berggottesdienst mit dem Poinger  
Posaunenchor 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Cantate - Kirche 
Martin-Luther-Straße 7  
85551 Kirchheim 
089-9 03 81 33 
Fax 089-90 53 95 68 
Pfarramt.Kirchheim@elkb.de 
www.cantate-kirche.de 
Pfarramtssekretärin: 
Bärbel Sperber 
Bürozeiten: Dienstag 8-12, 16-19 Uhr 
               Freitag     8-12 Uhr 

Pfarrerin: Ute Heubeck 
089-9 03 81 33 / 01 51-12 79 82 29 
ute.heubeck@elkb.de 

Kirchenmusik:  
Gerhard Jacobs                    Cantate-Chor 
01 57-87 18 55 65 

Susanne Eckert      Kinderchor Cantalino 
089-94 56 78 45 

Hausmeisterin und Mesnerin: 
Johanna Gross 
089-9 03 77 54 

Vertrauensleute des Kirchenvorstan-
des: 
Elke Lichtenecker-Hub 
089-9 03 86 70 
Thomas Langschwert 
089-7 19 59 17 

Diakonie München und Oberbayern – 
Innere Mission München e.V. 
Haus für Kinder „Am Schlehenring“ 
089-90 35 58 0 
Fax 089-94 46 75 22 
meichenberg@diakonie-muc-obb.de 

 

Spendenkonten 
 
Cantate-Kirche:  
VR Bank München Land eG 
IBAN: DE92 7016 6486 0202 8030 11 
 
 
Förderverein für Kirchenmusik: 
VR Bank München Land eG 
IBAN: DE16 7016 6486 0002 8419 83 
 
 

Nachbarschaftshilfe Kirchheim, 
Heimstetten und Landsham e.V. 
089-903 07 59  

Großtagespflege Windelpiraten der 
NBH  
089-55 27 35 94 

Kinderspielgruppe der NBH Kirch. 
0176 234 59 372 

Hospizverein Kirchheim e.V. 
089-90 77 39 55 

Familienzentrum Kirchheim e.V. 
089-9 03 91 12 

Evangelisches Beratungszentrum 
089-59 04 80 

Evang. Telefonseelsorge 
0800 111 01 11 oder im Chat: 
www.telefonseelsorge.de 
Innere Mission 
089-1 26 99 10 

Caritas-Zentrum Haar 
089-46 23 67-0 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
0800 111 03 33
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